
RNA im PRAXISTEST



Katalogisierung

Unterlage Regelwerk Datenformat Datensatz
Katalog

BenutzerEntitäten

RNA, AACR,
Marbacher Memo ... HANS, MAB2 ...

Qualität des Katalogs



Benutzer

�sucht bestimmte Stücke, von denen er weiß oder 
vermutet, daß sie in der Sammlung sind oder sein 
könnten

�sucht alles von einem Autor/Urheber

�sucht alles aus einem bestimmten Zeitraum oder 
dem gleichen Entstehungsort

�sucht alles über einen Autor

Formalerschließung Sacherschließung



Anforderungen an den Katalog (Zielvorstellungen)
�Verläßlichkeit

�Vollständigkeit

�Nachvollziehbarkeit

�Überschaubarkeit

�Informationstiefe



Anforderungen an das Regelwerk
Regeln

�mit denen die Unterlagen ausreichend beschrieben werden 
können

�mit denen die distinktiven Merkmale einer Unterlage 
definiert werden (> Retrieval)

�mit denen die Vielfalt der Unterlagen abgedeckt werden

�mit denen die Ansetzungen (die verbale Umsetzung der 
distinktiven Merkmale) in konsistenter Form erfolgen können

�widerspruchsfrei

�nachvollziehbar

�handhabbar

�ableitbar



PRAXISTEST/Versuchsanordnung

Vier verschiedene Unterlagen

An drei unterschiedliche 
Einrichtungen

Katalogisieren (nach RNA)
angewendete Paragraphen notieren
und Schwierigkeitsstufe festzustellen

Ergebnisse



PRAXISTEST/These

>Was wird geregelt:
Es gibt einen Zusammenhang zwischen den 
Lösungen und der �Regulierungskraft� der RNA.

>Wie wird geregelt:
Es gibt einen Zusammenhang zwischen den 
Lösungen und dem �Regulierungswillen� der RNA.



Brief von Eugen Andergassen an Hermann Kuprian, 
angeklammert ist ein Typoskript von Andergassen mit dem 
Titel �Besuch auf Duino�.
Aus: Eugen Andergassen: Sammlung Turmbund

PRAXISTEST/Beispiel 1





Fokus Beispiel 1
Unterlage besteht aus zwei Teilen (Brief und Werkmanuskript)

RNA

§ 1
[...] Unterlagen können einen Teil oder mehrere Teile umfassen. 

§ 2
Die einzelnen Teile einer mehrteiligen Unterlage können eigene Aufnahmen erhalten.

§ 26 Der Titel einer Unterlage einschließlich möglicher Zusätze wird in der 
vorliegenden Form übernommen

u.a.



PRAXISTEST/Beispiel 1/Katalogisate

100 Andergassen, Eugen [Verfasser]
100AKuprian, Hermann [Adressat]
361 Andergassen, Eugen: Besuch auf Duino
410 Feldkirch
425 22.06.1974
713 Andergassen, Eugen

501 Enthalten in einem Brief an Hermann Kuprian vom 22.06.1974

+ eine Aufnahme für das Manuskript, nach §2
_______________________________________________________

100 Andergassen, Eugen [Verfasser]
100AKuprian, Hermann [Adressat]
410 Feldkirch
425 22.06.1974
437 Eugen Andergassen: Besuch auf Duino (Typoskript, 1 Bl.)
713 Andergassen, Eugen

EINS



#080 1/W1
#100 _p1_ Andergassen, Eugen (1907 –
1987) ▼iv
#100a_p2_ Kuprian, Hermann (1920 –
1989)▼ia
#331 Brief an Hermann Kuprian
#359 Eugen Andergassen an Hermann 
Kuprian
#410 Feldkirch
#410nAT
#425 22.06.1974
#433 1 Br. (1 Bl.) m.e.U. 
#451 _n1_Sammlung Turmbund
#501 Beilage von w1
__________________________________

#080 1/W1
#100 _p1_ Andergassen, Eugen 
(1907 – 1987)▼iv
#331 Besuch auf Duino
#410nAT
#425 1974
#433 1 Typoskript mit hs. Korr. 
[Umfang]
#451 _n1_Sammlung Turmbund
#501 Beilage: b1

ZWEI

PRAXISTEST/Beispiel 1/Katalogisate



DREI

PRAXISTEST/Beispiel 1/Katalogisate



DREI

PRAXISTEST/Beispiel 1/Katalogisate



DREI

PRAXISTEST/Beispiel 1/Katalogisate



Ergebnis Beispiel 1

�Schwerpunkt auf Brief

�Titel des Manuskripts nur in einem Fall leicht 
findbar

�Darstellung der Erschließungseinheit nicht 
optimal

�Katalogisate sind allgemein sehr unterschiedlich



Brief von Max Riccabona an Marc Adrian. Aus: 
Autographensammlung

PRAXISTEST/Beispiel 2





Fokus Beispiel 2 
Brief (ohne Ort) auf Hotelbriefpapier, entspricht nicht dem 
tatsächlichen Entstehungsort

Ortsansetzung bei unklarem Entstehungsort

§ 32 1 Der Entstehungsort wird entsprechend der Unterlage wiedergegeben. 

2 Wird ein Entstehungsort ermittelt, sollte dies in einer Fußnote gekennzeichnet werden. Ist die Ermittlung 
eines Ortes nicht möglich, so wird er durch die Formel "o.O." (ohne Ort) ersetzt. Falsche Entstehungsorte 
werden übernommen und als solche in einer Fußnote gekennzeichnet.

§ 33 1 Ortsnamen können zusätzlich in normierter Form entsprechend der Schlagwortnormdatei (SWD) angegeben 
werden
2 Die Angabe eines Ländercodes wird empfohlen.

§ 7 Ergänzungen gegenüber der Unterlage werden in eckige Klammern ([ ]) gesetzt.

SWD                                                             

Yucatán                                                         

Q: M, B 1986 1.; D: Mexikanischer Staat im Norden der Halbinsel Yucatán               

LC: XD-MX                                                              



PRAXISTEST/Beispiel 2/Katalogisate

100 Riccabona, Max [Verfasser]
100AAdrian, Marc [Adressat]
410 Yucatán
410nMX
425 11.04.1995
501 Auf Briefpapier des "Hotel Los Aluxes". -
Entstehungsjahr unsicher (unleserlich)
704nger
714 Hotel Los Aluxes <Yucatán>

EINS



#080 2/B1
#100 _p3_ Riccabona, Max (1915 �1997)▼iv
#100a_p4_ Adrian, Marc (1930)▼ia
#331 Brief an Marc Adrian
#359 Max Riccabona an Marc Adrian
#410 Yucatan, Mexiko
#410nAT
#425 11.04.1995
#433 1 Bl, (2 S.) hs.
#451 _n2_Autographensammlung
#501 Briefkopf: Los Aluxes

ZWEI

PRAXISTEST/Beispiel 2/Katalogisate



DREI

PRAXISTEST/Beispiel 2/Katalogisate



DREI

PRAXISTEST/Beispiel 2/Katalogisate



DREI

PRAXISTEST/Beispiel 2/Katalogisate



Ergebnis Beispiel 2

�Entstehungsort unterschiedlich angesetzt

�SWD Ansetzung

�Ländercode

________________

�Titel bei Briefen



Ansichtskarte von Verschiedenen an Helmi Pugg in 
Salzburg. Aus: Autographensammlung

PRAXISTEST/Beispiel 3





Fokus Beispiel 3
Mehrerer gleichwertige Verfasser, Ansichtskarte

§ 22
Alle wichtigen Personen und Körperschaften, die einen Bezug - sei es aktiv oder passiv - zu einer 
Unterlage haben, werden unter Angabe ihrer Funktionen im Zusammenhang mit der Unterlage
genannt. 

§ 23
2. Kommen in einer Unterlage in ein und derselben Funktion mehrere Personen oder 
Körperschaften vor, die nicht einzeln genannt werden sollen oder können, so wird dies mit 
"Verschiedene" angegeben und kann durch Angabe einer Ordnungshilfe näher bestimmt werden. 



PRAXISTEST/Beispiel 3/Katalogisate

100 Verschiedene [Verfasser]
100APugg, Helmi [Adressat]
410 Pürgstall
410nAT
425 19.??.195?
433 1 Postkarte
501 Datum lt. Poststempel. - Unterzeichnet 
u.a. von Herbert Cysarz, Erich Kafka, 

Josef Friedrich Perkonig, Hans Weigel

EINS



#080 2/S1
#100 Pugg, Helmi▼if*
#100a_p5_ Lavant, Christine (1915 – 1973)▼izMitunterzeichnerin
#100b_p6_ Perkonig, Josef Friedrich (1890 
1959)▼izMitunterzeichner
#100c_p7_ Weigel, Hans (1908 – 1991)▼izMitunterzeichner
#100d_p8_ Stibill, Rudolf (1924 – 1995)▼izMitunterzeichner
#331 Ansichtskarte an Helmi Pugg
#410 Pürgg
#410nAT
#425 19.05.1954
#433 1 Karte  
#451 _n2_Autographensammlung
#501 Grußkarte mit 16 Unterschriften

ZWEI

PRAXISTEST/Beispiel 3/Katalogisate



DREI

PRAXISTEST/Beispiel 3/Katalogisate



DREI

PRAXISTEST/Beispiel 3/Katalogisate



DREI

PRAXISTEST/Beispiel 3/Katalogisate



Ergebnis Beispiel 3

�Verfasserangaben unterschiedlich

�Fußnoten sehr stark beansprucht

�unterschiedlichstes Beschreibungsvokabular



Rezension eines Buches von Walter Strolz durch Johannes 
Lähnemann, brieflich weitergeleitet an Walter Strolz durch 
A. Falaturi. Aus: Vorlaß Walter Strolz

PRAXISTEST/Beispiel 4





Fokus Beispiel 4
Titel
Gattung Rezension
Brief auf einer Unterlage gemeinsam mit einem 
Werkmanuskript (Ableitbar zum Beispiel: Gedicht 
in einem Brief)
Verschiedene Verfasser und Adressaten auf einer 
Vorlage

RNA

§ 26 

1. Der Titel einer Unterlage einschließlich möglicher Zusätze wird in der vorliegenden 
Form übernommen. 

§ 45
Bei literarischen Manuskripten kann die literarische Gattung angegeben werden 



PRAXISTEST/Beispiel 4/Katalogisate
100 Lähnemann, Johannes [Verfasser]
331 "UNIVERSALE VATERSCHAFT GOTTES“
335 Begegnung der Religionen
410 Nürnberg
410nDE
425 ??.01.1988
433 Typoskript, 2 Bl. 
501 Brieflich weitergeleitet von A. 
Falaturi an Walter Strolz
713 Falaturi, A.

713AStrolz, Walter

100 Falaturi, A. [Verfasser]
100AStrolz, Walter [Adressat]
331 Kurzmitteilung
410 o.O.
425 08.01.1988
433 Briefliche Benachrichtigung auf 
Typoskript, 1 Bl.
501 Datum lt. Eingangsstempel. - Es 
handelt sich um die Weiterleitung einer 
Rezension von Johannes Lähnemann zu 
einem Buch von Walter Strolz

EINS



PRAXISTEST/Beispiel 4/Katalogisate

ZWEI

#003 b3
#004 20040722/14:02:45
#005 b
#007 20040422/15:09:44
#054d2004
#080 3/B1
#100 _p9_ Falaturi, Abdoldjavad
(1926 –1996)▼iv
#100a_p10_ Strolz, Walter 
(1927)▼ia
#331 Brief an Walter Strolz
#359 Abdoldjavad Falaturi an Walter 
Strolz
#410 [Köln]
#410nDE
#425 01.1988
#433 1 Br. (1 Bl.) hs.
#451 _n3_Vorlass Walter Strolz
#501 Beilage: s1

#003 s2
#004 20040722/14:02:45
#005 s
#007 20040422/15:09:44
#010 RMI
#026 rh
#054d2004
#080 3/B1
#100_p11_ Lähnemann, Johannes 
(1941)▼iv
#331 Universale Vaterschaft 
Gottes
[Rezension des Buches von _p10_ 
Strolz,Walter (1927)]
#410 Nürnberg
#410nDE
#425 vor 1988
#433 1 Bl. (2 S.) Typoskript
#451 _n3_Vorlass Walter Strolz
#501 Beilage von  w3



DREI

PRAXISTEST/Beispiel 4/Katalogisate



DREI

PRAXISTEST/Beispiel 4/Katalogisate



DREI

PRAXISTEST/Beispiel 4/Katalogisate



Ergebnis Beispiel 4

�Umgang mit der Vorlage sehr unterschiedlich

�Funktionen der Personen nicht klar zugeordnet

�Rezension nicht immer auffindbar

�Brief wird auch hier stark bewertet

�Gattung wird nicht angegeben



ZUSAMMENFASSUNG

�Retrieval ist nicht immer gesichert
(bei Titel, mehreren Verfassern, bei Ortsangaben)

Verläßlichkeit 
Vollständigkeit

�Fußnoten werden gern mit wichtigen Informationen 
belastet, die dann nicht immer auffindbar sind

+Überschaubarkeit
+Informationstiefe

� Beschreibungsvokabular ist sehr unterschiedlich
(Kunstpostkarte, Ansichtskarte)

+Nachvollziehbarkeit



ZUSAMMENFASSUNG

�Datenformat drängt sich bei der 
Erschließung in den Vordergrund

Verläßlichkeit 
Vollständigkeit



AUSBLICK/Diskussion

Vermittlung der RNA

Neufassung der RNA


